
 

Unseren Alltag in Fabeln suchen 

 

1. Lies die folgende Fabel. 

Sybill Gräfin Schönfeldt nach Iwan Krylow 

Der Schwan, der Hecht und der Krebs 

Ein Schwan wollte einen Wagen ziehen und Hecht1 und Krebs boten ihm ihre Hilfe an. Der 

Schwan bedankte sich und die drei spannten sich vor den Karren2. 

Doch der Wagen kam nicht vom Flecken, sosehr sich jeder auch bemühte und anstrengte 

und so leicht die Last auch war.  

Denn der Schwan versuchte ständig, sich in die Lüfte zu schwingen, der Krebs kroch mit aller 

Macht rückwärts und der Hecht sprang und zappelte, um in die Tiefe seines Teiches zu 

tauchen. Wer hatte Schuld daran, dass der Wagen heute noch an derselben Stelle steht? 

Wenn unter denen, die an einem Strick ziehen, die Eintracht3 fehlt, können sie nichts 

Rechtes4 erreichen.  

Minilexikon 

1Hecht: Raubfisch 
2 Karren: einfacher Wagen 
3 Eintracht: Einigkeit 
4nichts Rechtes: nichts Richtiges, Gutes 

 

 

2. Zeichne ein Bild in dein Heft, wie die drei Tiere versuchen den Karren zu ziehen. 

 

3. a) Unterstreiche die Lehre im Fabeltext. 

b) Ergänze die Zeilenzahl. 

 

Die Lehre steht in Z. _______ - ________. 

 

4. Schreibe eine Geschichte in dein Heft, die zu der Fabel passt. Nutze folgende Idee für deine 

Geschichte. 

 

Drei Freunde beschließen gemeinsam einen Angelausflug zum See zu machen und dort 

auch zu übernachten. Sie packen alles ein und fahren los. Am See angekommen, 

beschließen die Drei ihr Zelt aufzubauen. … 

 

 

 

 

 


